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Wahlaufruf  
zur Bundestagswahl  
am Sonntag, 26. September 2021 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
am Sonntag entscheiden Sie mit Ihrer Stimme über die künf-
tige Politik in unserem Land. 
Die Wahlunterlagen sind allen wahlberechtigten Bürgerinnen 
und Bürgern bereits zugegangen. Ich möchte Sie bitten von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen und am Wahlsonntag 
Ihre Stimme abzugeben. 
Das Wahlrecht ist ein großes Gut und nicht umsonst in unse-
rem Grundgesetz an mehreren Stellen verankert. 

Ich möchte an dieser Stelle unseren ehemaligen Bundesprä-
sidenten Joachim Gauck zitieren, der sagt: „Wir haben eine 
Wahl. Wir haben etwas, wovon Millionen Menschen in der 
Welt noch träumen. Es gehört zur Freiheit in unserem Land, 
auf dieses Recht zu verzichten. Aber es gehört auch zur Frei-
heit, daran zu erinnern: Demokratie passiert nicht einfach, sie 
wird gemacht: von uns.“ 

Unsere Demokratie lebt davon, dass wir eine Stimme haben 
und diese Stimme nutzen. 

Die Wahllokale sind von 8 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Im An-
schluss daran werden die Wahlergebnisse öffentlich ermittelt. 

Allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern sowie meinen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern bereits jetzt mein herzlicher Dank 
für die Vorbereitung und Durchführung dieser Wahl. 

Gehen Sie am 26. September zur Wahl! 

Ihre 

Monika Wieland 
Bürgermeisterin 

Ein Hinweis für die Wählerinnen und Wähler aus Gutenzell: 
Aufgrund der Corona-Pandemie befindet sich das Wahllokal 
dieses Mal wieder in der Mehrzweckhalle in Gutenzell, Lau-
bacher Weg 4.

Hinweise zur Bundestagswahl unter  
Pandemiebedingungen 
Trotz der Pandemie werden am Wahltag, 26.09.2021 die Wahl-
lokale geöffnet sein, und zwar von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
Bitte beachten Sie, dass sich der Wahlraum in Gutenzell in der 
Mehrzweckhalle im Laubacher Weg 4 befindet. 

In Hürbel wird im Gemeindesaal im Gemeindehaus, Huggen-
laubacher Weg 6/1 gewählt. 
In beiden Wahllokalen können die Hygieneanforderungen ein-
gehalten werden, insbesondere werden Desinfektionsmittel 
bereitgestellt. 

Bitte beachten Sie folgende Regeln: 
•	 Bringen Sie Ihre medizinische Maske oder FFP2-Maske 

mit, ebenso, wenn möglich, Ihren eigenen Kugelschreiber. 
•	 Die Abstandsregeln (1,5 m) gelten im Wahlraum und davor, 

etwa beim Schlange stehen. 
•	 Die Husten- und Niesetikette ist einzuhalten. 
•	 Beim Betreten des Wahllokals müssen die Hände desin-

fiziert werden. 
 
Der Zutritt zum Wahlgebäude ist Personen untersagt, die 
•	 einer Absonderungspflicht im Zusammenhang mit dem 

Coronavirus unterliegen, 
•	 typische Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus, 

namentlich Husten, Fieber, Störung des Geruchs- oder 
Geschmackssinns oder Atemnot, aufweisen. 

•	 keine medizinische Maske tragen, ohne dass ein Ausnah-
metatbestand vorliegt.

Einladung zu einer öffentlichen  
Gemeinderatssitzung 
Am Montag, 27.09.2021 um 19:30 Uhr 
findet in der Mehrzweckhalle in Gutenzell, Laubacher Weg 
4 eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt, zu der Sie herz-
lich eingeladen sind. 
 
Tagesordnung 
1.	 Bürgerfragestunde 
2.	 Protokollgenehmigung 
3.	 Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nicht-öffentlichen 

Sitzung 
4.	 Bausachen 
	 a)  Neubau Fahrsilo, Flst. 519, Talhof, Gemarkung Hürbel 
	 b) � Erweiterung des bestehenden Milchviehstalles und Neu-

bau Kälberstall, Flst. 519, Talhof, Gemarkung Hürbel
	 c) � Neubau einer Fertigungshalle mit Sozialräumen und Bü-

ros, Flst. 1517/3, Dissenhausen, Gemarkung Gutenzell 
	 d) � Neubau eines Carport mit 2 Stellplätzen, Erweiterung 

der Stellplätze, Flst. 52, Schloßbezirk, Gemarkung Gu-
tenzell 

5.	 Kauf eines Kompakttraktors für den Winterdienst 
6.	 Waldbewirtschaftungsplan 2022 
7.	 Maßnahme zum Hochwasserschutz in Zillishausen und 

Hürbel 
8.	 Verschiedenes 

Eine nicht-öffentliche Sitzung schließt sich an. 
 
gez. 
Monika Wieland 
Bürgermeisterin
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RATHAUS GESCHLOSSEN 
Die Rathäuser in Gutenzell und Hürbel sind von Montag, 
27.09.2021 bis Freitag, 01.10.2021 für den Publikums-
verkehr geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Fälligkeit der Wasser- und  
Abwassergebühren – 3. Abschlag 2021 
Wir weisen Sie freundlich darauf hin, dass am 30. September 
2021 der 3. Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren 
zur Zahlung fällig wird. 
Die Höhe entnehmen Sie aus dem Gebührenbescheid 2020 
oder einer gesondert ergangenen Abschlagsmitteilung. Sie 
erhalten für den Abschlag keine Rechnung! 
Wir bitten Sie um rechtzeitige Bezahlung, damit Ihnen kei-
ne Mahnkosten entstehen. 
Falls Sie der Gemeinde eine Abbuchungsermächtigung erteilt 
haben, werden die Beträge bei Fälligkeit vom angegebenen 
Konto abgebucht. 

Bitte geben Sie bei Überweisung unbedingt das neue Kas-
senzeichen an, damit eine korrekte Zuordnung erfolgen 
kann. 

Allgemeine Hinweise: 
Zählerstandsmeldung bei Hausverkäufen 
Bei einem Hausverkauf ist es notwendig, dass uns der Verkäu-
fer den Zählerstand der Wasseruhr bei Auszug oder Übergabe 
des Hauses und die Anschrift des neuen Eigentümers sofort 
mitteilt. Nur so kann eine klare Abgrenzung des Wasserver-
brauchs erfolgen und eine korrekte Abrechnung für den alten 
Eigentümer erstellt werden. 
Ein Formular zur Übermittlung der Zählerstände finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.gutenzell-huerbel.de, Ver-
waltung - Formulare 
Einzug in Neubauten 
Bei Einzug in Neubauten muss die Gemeinde sofort verstän-
digt werden, damit der Wasserzähler vom Bauhof eingebaut 
werden kann. 
Defekte Installationen 
Immer wieder kommt es vor, dass in einzelnen Haushalten 
Sicherheitsarmaturen wie Druckminderer oder Überdruck-
ventile defekt sind. 
Deshalb sollten Sie in regelmäßigen Abständen den Stand 
der Wasseruhr überprüfen. 

Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt	 112 oder 19222
Polizei	 110
Krankentransporte	 (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Ziegelhausstr. 50 in 88400 Biberach an der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 24.09.2021 bis Donnerstag, 30.09.2021 
24.09.2021	 Apotheke am Adlerplatz Mittelbiberach 
25.09.2021	 Apotheke im Ärztehaus Biberach 
26.09.2021	 Gabler-Apotheke Ochsenhausen 
27.09.2021	 Allmann´sche Apotheke Biberach 
28.09.2021	 Jordan-Apotheke Biberach 
29.09.2021	 Stadt-Apotheke Ochsenhausen	  
30.09.2021	 Markt-Apotheke Biberach

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller .V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

-Angaben ohne Gewähr-
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Schornsteinreinigung 
Ab Dienstag, 28.09.2021 wird in Bollsberg, Weitenbühl und 
Niedernzell die Schornsteinreinigung durchgeführt. 
Bitte richten Sie nichtbrennbare Gefäße für die Rußentnahme 
her. Meine nicht angetroffenen Kunden werden durch Anmel-
dezettel über einen Termin informiert. 
Telefonische Terminabsprachen sind jederzeit möglich. 
Schornsteinfegermeister Joachim Ruedel 
Schleifmühle 3, 88437 Maselheim 
Tel.: 07351 / 8299935

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere  Termine ver-
hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: wieland@gutenzell-huerbel.de

Frau Denzel
Hauptamt, Standesamt, Bauangelegenheiten
Telefon: (07352) 9235-13
E-Mail: denzel@gutenzell-huerbel.de

Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Hoffmann
Sekretariat, Sachbearbeitung Hauptamt, Amtsblatt
Telefon: (07352) 9235-0
E-Mail: hoffmann@gutenzell-huerbel.de

Herr Jerg
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung 
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, 04.10.2021 

Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, 15.10.2021 

Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, 18.10.2021

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Alba in  
Burgrieden unter der Tel. (0800) 2232555

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19.00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

JETZT NEU!

für nur
23,90 € jährlich

statt 27,90 €

Sie haben Interesse? Melden Sie sich, wir beraten Sie gerne:

07154 8222-20
abo@duv-wagner.de

Ihr Gemeindeblatt

Gutenzell-Hürbel
ist jetzt auch als 

E-Paper erhältlich. 
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Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
FamilienSonntag „Kindheit vor 100 Jahren“ 
im Museumsdorf 
Am Sonntag, 26. September 2021 können sich 

Familien auf ein attraktives Programm mit Mitmachaktionen, 
Workshops und Führungen rund um das Leben der Kinder 
vor 100 Jahren freuen. Beim FamilienSonntag „Kindheit vor 
100 Jahren“ im Museumsdorf Kürnbach erfahren die Besu-
cherinnen und Besucher, wie der Alltag von Kindern vor ei-
nem Jahrhundert war. Die Kinder können selbst aktiv werden 
und erfahren, wie Korn zu Schwarzmus wird. Sie dreschen 
selbst das Korn aus und zum Schluss können sie das fertige 
Schwarzmus probieren. 

Wäsche waschen, Wolle spinnen und Seile drehen 
Der Alltag junger Menschen war früher davon bestimmt, dass 
die Kinder auf dem Hof mithelfen mussten: So helfen die Kin-
der auch beim FamilienSonntag den Waschfrauen bei ihrer 
Arbeit wie anno dazumal und können selbst einmal Wolle mit 
einer Handspindel spinnen. Außerdem erfahren die Kleinen, 
mit welchen Dingen ihre Urgroßeltern früher gespielt haben: 
Zusammen mit Brigitte Feidl filzen die Kinder Bälle und schnit-
zen unter der Anleitung von Heinz Steinacher Pfeifen aus 
Holderästen. Die Familie Emhart zeigt den Besucherinnen 
und Besuchern, wie Seile hergestellt werden und die Kinder 
dürfen sich ihr eigenes Springseil drehen. Auf dem Barfußp-
fad können die Besucherinnen und Besucher außerdem er-
leben, wie Kinder vor einem Jahrhundert, als Schuhe nur im 
Winter getragen wurden, durch das Leben gingen. Und der 
Schwäbische Eisenbahnverein e.V. lädt zu einer Fahrt auf der 
Mini-Dampfbahn ein. 

Kinder-Workshop und Führung „Als die Urgroßeltern Kin-
der waren“ 
Im Workshop sind die Kinder „Heilpflanzen auf der Spur“ und 
stellen mit Gärtnerin Regine Sproll einen Hustensaft aus Spitz-
wegerich und Honig her. Die einstündigen Workshops begin-
nen um 10.30 Uhr und 13 Uhr. Außerdem können die jungen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer in einer Führung entdecken, 
wie es war, als die Urgroßeltern Kinder waren. Die Führungen 
starten um 11 Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr und dauern etwa eine 
Stunde. Für Workshop und Führung wird um Anmeldung unter 
Telefon 07351 52-6784 oder www.museumsdorf-kuernbach.
de gebeten.

Land bezuschusst die Aufarbeitung von Sturm- und Kä-
ferholz – Sammelantrag möglich 
Das Land Baden-Württemberg bezuschusst die Aufarbeitung 
von Sturm- und Käferholz mit sechs Euro je Festmeter. Für 
Besitzerinnen und Besitzer von Kleinwald bietet das Kreisfor-
stamt die Möglichkeit zur Beteiligung an einem Sammelantrag 
an. Von den Waldeigentümerinnen und Waldeigentürmern wird 
lediglich eine Einverständniserklärung und ein Nachweis über 
die angefallenen Holzmengen benötigt. Die Antragstellung 
und die weitere Abwicklung erfolgen über den Landkreis. Eine 
Teilnahme ist ab einer Schadholzmenge von zehn Festmetern 
möglich. Eine eigene Unternehmensnummer wird nicht benö-
tigt. Interessierte Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer werden 
gebeten, Kontakt zu ihrem zuständigen Revierleiter aufzuneh-
men. Die Kontaktdaten sind online unter www.biberach.de/
wald/reviere.html hinterlegt.

K 7559: Landkreis erneuert Brücke über die Schussen 
zwischen Otterswang und Laimbach 
Der Landkreis Biberach erneuert ab September 2021 bis Mai 
2022 das vorhandene Brückenbauwerk über die Schussen im 
Zuge der Kreisstraße K 7559 zwischen Otterswang und Laim-
bach. Grund dafür ist der schlechte Zustand des Bauwerks. 
Hierzu wird die Kreisstraße K 7559 zwischen Otterswang und 
Laimbach ab Montag, 27. September 2021 voll gesperrt. Eine 
überörtliche Umleitung wird eingerichtet. Der Verkehr der K 
7559 wird in Otterswang über die L 284 nach Bad Schussen-
ried und in Bad Schussenried über die L 275 nach Laimbach 
in beide Fahrtrichtungen umgeleitet. 
Eine Zufahrtsmöglichkeit zum Schwaigfurter Weiher ist über 
Laimbach möglich.

Änderungen durch die neue  
Corona-Verordnung Absonderung 
Das Land Baden-Württemberg hat zum 14. September 2021 
die Corona-Verordnung Absonderung (CoronaVO Absonde-
rung) geändert. Die neue Verordnung bringt Veränderungen 
in der Quarantänezeit für Haushaltsangehörige und Kontakt-
personen. Dies gilt auch für Haushaltsangehörige und Kon-
taktpersonen, die sich bereits in Absonderung befinden. Für 
die positiv getesteten Personen ändert sich nichts. 
Folgende Änderungen wurden in der CoronaVO Absonderung 
zum Quarantäne-Ende für Haushaltsangehörige und enge 
Kontaktpersonen festgelegt. 
•	 Die Absonderung von Kontaktpersonen (KP) endet laut 

der neuen CoronaVO Absonderung zehn Tage nach dem 
letzten Kontakt mit der positiv getesteten Person. 

•	 Die Absonderung von haushaltsangehörigen Personen ei-
ner positiv getesteten Person endet zehn Tage nach deren 
Testung oder Symptombeginn. 

•	 Kontaktpersonen und haushaltsangehörige Personen kön-
nen sich frühestens ab dem fünften Tag durch einen ne-
gativen PCR-Test und ab dem siebten Tag durch einen 
negativen Antigentest freitesten. 

•	 Wenn die Kontaktperson regelmäßig im Rahmen der seri-
ellen Testung (mindestens zwei Mal pro Woche) getestet 
wird (zum Beispiel Schüler), kann die Quarantäne auch 
mit negativem Antigentest frühestens ab dem fünften Tag 
beendet werden. 

•	 Liegt das negative Testergebnis vor, so endet die Qua-
rantäne automatisch. Die Quarantäne muss also nicht von 
der zuständigen Behörde aktiv aufgehoben werden. Bis 
zum Ablauf des zehnten Tages der ursprünglichen Qua-
rantäne ist das negative Testergebnis mitzuführen und 
auf Verlangen der zuständigen Behörde vorzuzeigen. Die 
Beendigung der Quarantäne muss dem Gesundheitsamt 
nicht gemeldet werden. 

Bescheinigung über den Absonderungszeitraum 
Bescheinigungen über den Absonderungszeitraum sollen von 
den Ortspolizeibehörden der Gemeinden nur auf Verlangen 
ausgestellt werden. Die betroffene Person muss sich also an 
die jeweilige Gemeinde wenden, wenn sie eine Bescheini-
gung benötigt. 

Änderung für Schulen und Kindertageseinrichtungen 
In Schulen gilt für alle Schularten eine fünftägige Testpflicht, 
sobald ein Coronafall auftritt. In Kindertageseinrichtungen, 
Einrichtungen der Kindertagespflege, Schulkindergärten sowie 
Horten gilt eine einmalige Testpflicht mittels Schnelltest oder 
PCR-Test vor dem erstmaligen Wiederbetreten der Einrich-
tung. Wenn es sich um eine besorgniserregende Virusvariante 
handelt oder ein relevanter Ausbruch vorliegt (ab fünf Perso-
nen oder 20 Prozent der Gruppe in den letzten Tagen) ermittelt 
das Gesundheitsamt und legt Absonderungsmaßnahmen fest.
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Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 

Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard 
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: 
geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 25.9. – 3.10.2021 

Samstag, 25.9. 
19.00 Uhr	 Sonntagvorabendmesse in Gutenzell 
Sonntag, 26.9. – 26. Sonntag im Jahreskreis 
15.00 Uhr	 Feier der Investitur von Pfr. Dr. Thomas Amann in 

Reinstetten 
Dienstag, 28.10. – Hl. Lioba, Hl. Wenzel 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Laubach 
Mittwoch, 29.9. – Hl. Michael, Hl. Gabriel u. Hl. Rafael, 

Erzengel – Fest 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hürbel 
Donnerstag, 30.9. – Hl. Hieronymus 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Reinstetten 
Freitag, 1.10. – Herz-Jesu-Freitag 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell 
Samstag, 2.10. 
19.00 Uhr	 Sonntagvorabendmesse in Hürbel (Erntedank) 
Sonntag, 3.10. – 27. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gutenzell (Erntedank) 
10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Reinstetten 

Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
Gutenzell (25.9.) 
Hildegard Strahl, Franz Steinle, Bernhardine und Josef Miller 

Ministranten Reinstetten 
Sonntag, 26.9. um 15.00 Uhr: Verena Ertl, Roman Hermann, 
Reinstetten), Simon Süka und Jonas Gams (Laubach), Chris-
toph Högerle und Alina Fischer (Gutenzell), Florian Beck und 
Christoph Keller (Hürbel) 

Ministranten Laubach 
Dienstag, 28.10. um 19.00 Uhr: Leon Gams, Sarah Hofherr 

Ministranten Gutenzell 
Samstag, 25.9. um 19.00 Uhr: Julia Miller, Sarah Liebscher 

Ministranten Hürbel 
Mittwoch, 29.9. um 19.00 Uhr: Amelie Föhr, Florian Rahneberg 

Gruß und Segen zur Feier der Investitur 
Liebe Schwestern und Brüder, 
als Bischof von Rottenburg-Stuttgart habe ich 

Herrn Pfarrer Dr. Thomas Amann 

zum Pfarrer der Kirchengemeinden St. Urban in Reinstetten, 
St. Kosmas und Damian in Gutenzell, St. Alban in Hürbel und 
Mariä Opferung in Laubach, Seelsorgeeinheit 3b „St. Scho-
lastika“ im Dekanat Biberach zum Pfarrer ernannt. 

Ihr Pfarrer übt damit im Auftrag des Bischofs das Leitungsamt 
für die ihm anvertrauten Kirchengemeinden aus. Er leitet sie in 
Zusammenarbeit mit dem jeweiligen Kirchengemeinderat und 
den pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 
Dabei trägt er besondere Verantwortung für die rechte Ver-
kündigung des Evangeliums, für die Feier der Liturgie und die 
Spendung der Sakramente, für die Erfüllung des diakonischen 
Auftrags der Kirche, für die Einheit der Gemeinden mit dem 
Bischof, sowie für die Einheit der Gemeinden untereinander 
und in ihnen selbst. 
Dem neuen Pfarrer wünsche ich, dass er diesen Auftrag gerne 
und dankbar zum Aufbau der Kirchengemeinde und zum Heil 
der Menschen tun kann. 
Ich bitte Sie herzlich, ihn vertrauensvoll aufzunehmen, mit ihm 
zusammen vor Ort Kirchengemeinde Jesu Christi zu verwirk-
lichen und in Ihrer Seelsorgeeinheit ein gutes Miteinander der 
Gemeinden voran zu bringen. 
Bitte unterstützen sie ihn und seinen Dienst durch Ihr Gebet 
und Ihr persönliches Engagement! 
Viele von Ihnen setzen sich auf vielfältige Weise in Ihrer Kir-
chengemeinde ein. Ich danke Ihnen allen herzlich für Ihr En-
gagement. 
Mit den Worten des Apostels Paulus grüße ich Sie alle und 
erbitte Ihren Kirchengemeinden und den ihnen verbundenen 
Menschen den Segen Gottes: „Die Gnade des Herrn Jesus 
Christus und die Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Hei-
ligen Geistes sei mit euch allen“ (2 Kor 13,11.13) 
Rottenburg am Neckar, den 7. September 2021 
Ihr 
+ Gebhard Fürst 
Bischof 

Investitur von Herrn Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Wir freuen uns sehr, dass wir am Sonntag, den 26.9.2021 um 
15.00 Uhr die Investitur von Herrn Pfarrer Dr. Thomas Amann 
in der Pfarrkirche St. Urban, Reinstetten, feiern dürfen. 
Wir wünschen uns allen, dass es ein gutes, fruchtbares und 
auch freudiges Miteinander werden wird, welches vom Segen 
Gottes getragen sein möge. 
Herr Pfarrer Amann, wir heißen Sie hier in Reinstetten, Lau-
bach, Gutenzell und Hürbel herzlich willkommen! 
An dieser Stelle bedanken wir uns bei unserem Administrator 
Herrn Pfarrer Martin Ziellenbach, der uns durch die Zeit der 
Vakanz hindurch bestens begleitet hat. 
Vergelt’s Gott. 
Die Kirchengemeinderäte der Seelsorgeeinheit St. Scholastika 

Wie schon berichtet, wird es in jeder Gemeinde Gottesdienste 
geben, in deren Anschluss die Gelegenheit besteht, Pfarrer 
Amann zu begegnen. 

Die Begrüßungsgottesdienste sind wie folgt: 
Samstag, 2. Oktober um 19.00 Uhr in Hürbel 
Sonntag, 3. Oktober um 9.30 Uhr in Gutenzell 
Samstag, 9.Oktober um 19.00 Uhr in Laubach 
Sonntag, 10.10. um 9.30 Uhr in Reinstetten. 
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Anmeldung zu den Gottesdiensten in der Seelsorgeein-
heit St. Scholastika 
Nach der Investitur werden wir wieder Werktagsmessen ha-
ben. Am Dienstag ist im Wechsel Reinstetten mit Laubach 
immer um 19.00 Uhr Eucharistiefeier. Ebenso im Wechsel ist 
am Mittwoch um 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell und 
Hürbel. 
Am Donnerstag ist jeweils in einer anderen Gemeinde um 9.00 
Uhr Heilige Messe. 
Zu diesen Gottesdiensten ist keine Anmeldung nötig. An den 
Eingängen der Kirche wird eine Liste ausliegen, in die Sie sich 
bitte eintragen. (Es besteht Teilnehmererfassung) 

Zu den Sonntagsgottesdiensten besteht derzeit 
Anmeldepflicht

Reinstetten:
(Anmeldung für den 18.9.2021 um 19.00 Uhr im Pfarramt 
Reinstetten, Tel. 07352/8261. – Bei Nichterreichen bitte auf 
den Anrufbeantworter sprechen.) 

Laubach:
(Anmeldung bei Frau Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 

Gutenzell:
(Anmeldung bei Herrn Herbert Ackermann, von Mittwoch bis 
Freitag von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/4449. 
(Anmeldung im Oktober bei Frau Anita Walker, Tel.: 07352/2397 
– Bei Nichterreichen bitte auf den Anrufbeantworter sprechen.) 

Hürbel
(Anmeldung bei Frau Claudia Schad von Mittwoch bis Freitag 
jeweils von 18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/938009) 
 
Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdiens-
te in den Kirchen: 
•	 Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren 
•	 der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern 

ist einzuhalten 
•	 Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend 
•	 Es besteht Teilnehmererfassungspflicht. 
•	 Gemeindegesang mit Masken möglich, bitte bringen Sie 

Ihr Gotteslob mit. 
•	 Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten. 

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13.30 Uhr in Hürbel 
Mittwoch: 17.00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 19.00 Uhr in Laubach; 17.00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 19.00 Uhr in Eichen; 19.00 Uhr in Wennedach

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 9380,
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de

Wochenspruch: 
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.“ 
� | 1. Joh 5,4c 
 

Gottesdienste 
Sonntag, 26.09.2021, 17. Sonntag nach Trinitatis 
18.30 Uhr	 Abendgottesdienst in der Diasporakirche Erolz-

heim mit Abendmahl 
	 Pfarrer Jonathan A. Wahl 

Veranstaltungen unter der Woche 
Freitag, 01.10.2021 
16:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Rot 
Samstag, 02.10.2021 
09:00 – �
11:30 Uhr	 Kinderkirche 
für Kinder ab 3 Jahren in Erolzheim 
mit Frühstück 
Anmeldung bis 01.10.21 unter 
kinderkirche-erolzheim-rot@gmx.de

Wir suchen eine/n Sekretär/in (m/w/d) ab sofort. 5 Wochen-
stunden. Einzelheiten unter www.kirche-erolzheim-rot.de

Hoffnung – von Emily Dickinson 1830-1886 
„Hoffnung“ ist das Ding mit Federn –
Das lässt sich in der Seele nieder –
Und wortlos singt es Melodien –
Und nie verstummt es – jemals wieder – 
Und Süßestes erklingt – in Stürmen –
Und wund sein müssen Sturmgewalten –
Um jenes Vöglein zu beschämen,
Das viele hat schon warm gehalten – 
Ich hörte es in frost’gen Ländern –
Und auf dem seltsamsten der Meere –
Doch niemals, selbst in schlimmsten Zeiten,
Hört ich, dass es ein Korn – begehre.

VfB Gutenzell e.V.
Jugendfußball 
Unsere Jugendspieler spielen in einer Spielge-
meinschaft mit den SF Schwendi und dem SC 
Schönebürg. 
Bei der B-Jugend ist die Bezeichnung SGM 

Schönebürg, bei der A-Jugend SGM Gutenzell und bei den 
anderen Jugendmannschaften SGM Schwendi. 
A Jugend
Testspiele
SGM Oberroth - SGM VfB Gutenzell 2:2 (Paul Heine ,Rapha-
el Gaum)
SGM VfB Gutenzell - SGM Balzheim 3:2 (Samuel Koch, Fa-
bian Schmid, Timo Arb)
SGM VfB Gutenzell - SGM Kellmünz 3:2 (Fabio Padula, Ra-
phael Gaum 2)

Vorschau
Das erste Punktspiel bestreitet die A Jugend am kommenden 
Samstag 25.09.2021, Anpfiff 16.00 h in Schwendi
SGM VfB Gutenzell - SGM SV Baltringen

B Jugend
Sa 18.09.2021
SGM Schönebürg I - SV Ochsenhausen� 0:2
Eine gute Leistung zeigte die B-Jugend im Spiel gegen Och-
senhausen. Mit etwas Glück wäre mehr drin gewesen.
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Vorschau Sonntag 26.09.2021
FV Biberach II - SGM SC Schönebürg, Anpfiff 14.30 Uhr Sport-
platz am Erlenweg

D Jugend
Beim Bezirksturnier in Laupheim erreichte die D-Jugend einen 
hervorragenden 2. Platz:
SGM Hochdorf III - SGM Schwendi� 1:1
SGM Schwendi - SGM Sulmetingen� 0:0
SGM Schwendi - FV Biberach III� 1:0
SGM Achstetten II - SGM Schwendi� 0:0

Vorschau Samstag 25.09.2021
SGM Eberhardzell II - SGM Schwendi, Anpfiff 14.30 Uhr in 
Eggmannsried

Das nächste Jugendspiel in Gutenzell ist am Samstag 
02.10.2021
B Jugend SGM Schönebürg - FV O Laupheim II, Anpfiff 
15.30 Uhr in Gutenzell

Zuschauer sind hier immer gerne gesehen!
 
Aktive 
Spielbericht 
SV Steinhausen – VfB 4:2 (3:1) Die Gäste kamen zur frühen 
Führung, als nach einem SVS-Ballverlust Florian Maier (6.) auf 
der Seite blank stand und zum 0:1 einschoss. Die Gastgeber 
antworteten mit dem 1:1, Jonas Schöllhorn (14.) nutzte einen 
Torwartabpraller, und hatten dann ihre beste Phase. Max Wan-
ner (22.) schloss einen guten Angriff aus 18 Metern zum 2:1 
ab. Kurz später traf Markus Rothenbacher (25.) im Strafraum 
in den Winkel zum 3:1. Nach der Pause verlor die Partie et-
was an Format, die Gäste machten sie nochmals spannend, 
als Marvin Honisch (84.) eine Kopfballablage zum 3:2 nutz-
te. Philipp Borner (90.) machte mit einem an Fabian Pfender 
verwirkten Elfer zum 4:2 aber alles klar. (schwaebische.de) 
SV Steinhausen II – VfB II	2:0 (2:0) 

Vorschau 
Mi. 29.09.21 19:00 VfB II - BSC Berkheim II 
So. 03.10.21 15:00 SV Baustetten - VfB

Tischtennis-Abteilung 
Bericht Herren I 
Die Herren I hatten mit dem TSV Laubach gleich einen schwe-
ren Gegner zum Auftakt der Saison. Jedoch trotzte man die-
sem ein doch etwas überraschendes 8:8-Unentschieden ab. 
Für den VfB spielten Christian Haupt, Daniele Rodia, Dominik 
Feige, Martin Winkler, Reiner Wespel und Thomas Jerg. 
Bei den Eingangsdoppeln konnte der VfB bereits zwei Punkte 
für sich verbuchen. Haupt/Rodia gewannen in vier Sätzen, We-
spel/Jerg hatten im Entscheidungssatz ebenfalls das bessere 
Ende für sich. Feige/Winkler mussten sich hingegen nach vier 
Sätzen geschlagen geben. Somit stand es zwischenzeitlich 
2:1 für den VfB. 
In den anschließenden ersten Einzeln lief es zunächst weiter-
hin gut für Gutenzell. Christian Haupt, Martin Winkler, Dominik 
Feige und Reiner Wespel konnten weitere vier Siege einfahren 
und es stand bereits 6:3 für den VfB. Leider konnte man im 
zweiten Durchgang nur noch zwei Siege durch Reiner Wespel 
und Thomas Jerg verbuchen. Die anderen Partien gingen an 
Laubach. Im entscheidenden Schlussdoppel holte sich der 
TSV noch in einem spannenden Spiel den achten Punkt und 
damit das Unentschieden. 

Bericht Herren II 
Für die Herren II setzte es zum Saisonauftakt eine 4:8-Nieder-
lage gegen den SV Ringschnait. Für Gutenzell spielten Tobi-
as Hutzel, Patrick Radovic, Simon Huchler und Lisa Huchler. 

Bereits nach den Doppeln lag der VfB mit 2:0 im Rückstand. 
Bei den anschließenden Einzeln konnte Tobias Hutzel alle sei-
ne drei Einzel gewinnen. Außerdem steuerte Patrick Radovic 
noch einen Sieg bei. Zu mehr reichte es an diesem Tag jedoch 
leider nicht und Ringschnait gewann verdient. 

Bericht Mädchen 15 
Unsere Mädchen 15 starteten souverän in die neue Saison. 
Sie gewannen 4:1 gegen den SV Rißegg. Für den VfB spielten 
Alissa Jerg und Anni Rodia. 
Bereits die beiden ersten Einzel gingen an Gutenzell. Sowohl 
Alissa als auch Anni konnten ihr Spiel 3:0 für sich entschei-
den. Als die beiden dann anschließend auch noch das Doppel 
gewannen, war das Spiel bereits entschieden. In den zweiten 
Einzeln konnte Alissa einen weiteren Punkt verbuchen. Letzt-
endlich stand ein verdienter 4:1-Sieg zu Buche. 

Die nächsten Termine im Überblick 
•	 Sa., 25.09.	 18:00 Uhr
	 SV Erlenmoos III – Herren II 
•	 Sa., 02.10.	 15:30 Uhr
	 SV Baltringen II – Herren II 
•	 Sa., 02.10.	 18:00 Uhr
	 TTF Ochsenhausen IV – Herren I 

Die Tischtennis-Mannschaften des VfB Gutenzell freuen sich 
auf Deinen Besuch! 
Alle weiteren Termine sowie ausführliche Informationen zu den 
einzelnen Teams gibt es auf unserer Internetseite unter www.
vfb-gutenzell.de. Dort werden wir auch regelmäßig über die 
Ergebnisse der einzelnen Spiele berichten. 

Eltern-Kind-Turnen 
Nach längerer Pause beginnen wir wieder mit unserem El-
tern-Kind-Turnen am Donnerstag, den 30.09.2021. 
Mit verschiedenen Sportgeräten und Bewegungsspielen wol-
len wir den Spaß an der Bewegung fördern. Kommt vorbei 
und macht einfach mit, 
neue Gesichter sind jederzeit herzlich willkommen! 
Wann: Donnerstag von 16.15 Uhr bis 17.30 Uhr 
Wo: Turnhalle Gutenzell 
Alter: ca. 2 1/2 - 6 Jahre 
Es gelten die 3G-Regeln! 
Für Rückfragen könnt ihr euch unter folgenden Nummern 
melden. 
Christine: 07352/929988 
Benedikta:07352/3763 
Auf euer Kommen freuen wir uns schon sehr

Frauenbund Hürbel
Herbstkränze auf dem ReinhardHof
Freitag, 24. September von 9.00 bis 18.00 Uhr 
Nachdem leider kein Dorffest stattfinden kann, 
bauen wir unseren beliebten Stand mit Herbst-

kränzen bei Familie Schädler auf dem Reinhard-Hof auf. Wir 
kranzen vor Ort und es darf gerne zugeschaut oder mitgekranzt 
werden. Fertige Kränze können erworben werden. Den Erlös 
werden wir Frauen aus dem überschwemmten Ahrtal spenden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Kath. Frauenbund Hürbel
Zur Vorbereitung treffen wir uns am Donnerstag, 23.Septem-
ber ab 13.00 Uhr auf dem Reinhardhof. Wer uns Material aus 
dem Garten spenden kann, bitte am Donnerstag mitbringen 
oder bei M. Langendorf, Tel. 7200 melden. 
Halbtagsausflug nach Urlau
Handwerk&Genuss: Die Allgäuer Genussmanufaktur
Donnerstag, 30.September 2021, Abfahrt am Adler um 
13.00 Uhr
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Was EINER nicht schafft, schaffen VIELE - das ist der Grund-
gedanke einer Genossenschaft. In Urlau bei Leutkirch haben 
gut 1.000 Bürgerinnen und Bürger über eine Million Euro in-
vestiert und 2018 die Allgäuer Genussmanufaktur in dem al-
ten Brauereigebäude gegründet. Oberstes Ziel ist hier nicht 
die Gewinnmaximierung. Stattdessen soll die Manufaktur ein 
Ort der Gemeinschaft sein und dabei helfen, die Attraktivität 
der Region zu erhalten.
Wir haben eine Führung geplant und sind dort auch zum Kaf-
fee angemeldet.
Weiter soll genügend Zeit bleiben um sich alle Handwerke 
anzusehen.
Es gelten die 3G-Regeln.
Hierzu sind alle Mitglieder und Interessierte herzlich ein-
geladen.
Wir bitten um Anmeldung bis Montag, 27.09.2021 bei M. 
Langendorf Tel. 7200 

Hürbler Sportverein e.V.
www.huerbler-sv.de

Abteilung Fussball 
SGM Reinstetten2/Hürbel – Türkspor Biberach� 1:4 (1:1) 
Von der ersten Minute an war gegen die Gäste aus Biberach 
sehr viel Feuer im Spiel. Der Gast konnte früh in der Partie 
durch ein direktes Freistoßtor in Führung gehen. Kurz vor der 
Halbzeit konnte Jannik Rauß mit einem abgefälschten Freistoß 
ausgleichen. In Hälfte zwei konnten die spielstarken Gegner 
noch eine Schippe drauflegen und das Spiel am Ende mit 4:1 
gewinnen. Trotz einer guten Leistung konnte man leider keinen 
Punkt in Hürbel behalten. Leider war die Partie überschattet 
von 2 Tätlichkeiten, die die Biberacher Gastmannschaft ei-
gentlich überhaupt nicht nötig hatte. 

Reserve� 0:3 (0:1) 
Eine deutlich Leistungssteigerung war bei der Reserve zu se-
hen. In der ersten Halbzeit konnte man sehr gut gegen einen 
früh anlaufenden Gegner dagegen halten. Aufgrund eines un-
glücklichen Gegentors musste man mit 0:1 in die Pause gehen. 
Gegen Ende der Partie machte die Reserve hinten etwas auf 
und musste nochmal 2 Gegentore hinnehmen. 

Kommende Spiele 
Sonntag 26.09.21 um 13:15 Uhr in Achstetten 
TSG Achstetten 2 - SGM Reinstetten2/Hürbel 
Reserve: spielfrei 

Das neue Geburtszentrum Biberach stellt 
sich vor 
Geburtsinformationsabend mit Kreißsaalbesichtigung im 
neuen Sana Klinikum Landkreis Biberach 
Biberach, 16. September 2021. Das Geburtszentrum im neu-
en Zentralkrankenhaus auf dem Gesundheitscampus bietet 
werdenden Eltern einen ganz besonderen Komfort – neben 
der gewohnt hohen Versorgungsqualität im hebammengeführ-
ten Geburtszentrum, bieten helle, großzügige Räumlichkeiten 
auch weiterhin Wohlfühl- statt Krankenhausatmosphäre. Um 
werdenden Eltern die Möglichkeit zu geben, vor der Geburt 
das neue Geburtszentrum kennenzulernen, werden ab dem 

28. Oktober 2021 die gefragten Geburtsinfoabende, die zuletzt 
aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie leider entfallen 
mussten, wieder durchgeführt. Werdende Eltern können dabei 
die hochmodernen, vollausgestatteten Kreißsäle besichtigen, 
sich über die optimierten Abläufe im neuen Geburtszentrum 
und Klinikum informieren und noch offene Fragen im persön-
lichen Gespräch klären. 
Zum Schutz der Mitarbeiter und Gäste, findet die Veranstal-
tung unter strenger Einhaltung der Hygiene- und Schutzmaß-
nahmen und Berücksichtigung der sogenannten 3-G-Regel 
statt. Anmeldungen sind über das Sekretariat der Frauenkli-
nik unter Tel. 07351 55-7300 möglich. Die werdende Mutter 
kann von ihrem Partner oder einer Bezugsperson begleitet 
werden, weitere Personen oder Geschwisterkinder können 
aufgrund der begrenzt zulässigen Teilnehmerzahl nicht an 
der Veranstaltung teilnehmen. Voraussetzung für den Zutritt 
ist das Tragen eines Mundschutzes, es dürfen außerdem kei-
ne Erkältungssymptome vorliegen. Beim Betreten der Klinik 
erfolgt eine Prüfung des Impf-, Genesungs- bzw. negativen 
Testnachweises sowie eine Registrierung, im Rahmen derer 
ein Selbstauskunftsbogen ausgefüllt werden muss. Um War-
tezeiten am Eingang zu vermeiden, kann der Bogen vorab von 
der Homepage unter www.sana.de/biberach heruntergeladen, 
ausgefüllt und mitgebracht werden. 
Weitere Informationen sind online unter www.sana.de/biberach 
sowie telefonisch unter 07351 55-7300 erhältlich.

Ausbildungsbeginn  
im Biberacher Klinikum 
27 Auszubildende starteten am 1. September die generalisti-
sche Pflegeausbildung im Sana Klinikum Landkreis Biberach
Biberach, 20. September 2021. Auch in diesem Jahr kann 
sich das Sana Klinikum Landkreis Biberach über engagierten 
Nachwuchs in der Pflege freuen: Gleich 27 neue Auszubil-
dende begannen am 1. September mit ihrer Ausbildung zur 
Pflegefachkraft. Es ist der zweite Jahrgang, der seit dem In-
krafttreten des Pflegeberufereformgesetzes eine generalisti-
sche Pflegeausbildung beginnt.
Am 1. September fiel der Startschuss für 27 Auszubildende: 
Mit dem Ausbildungsbeginn zur Pflegefachkraft beginnt für die 
Schülerinnen und Schüler zwischen 16 und 48 Jahren nun eine 
ganz besonders spannende Zeit. Seit der Pflegeberufereform 
sind die Bereiche Gesundheits- und Krankenpflege, Altenpfle-
ge und Kinderkrankenpflege zu einem Beruf zusammengefasst 
und die Auszubildenden können einen einheitlichen Abschluss 
als Pflegefachfrau beziehungsweise als Pflegefachmann er-
werben. „Der Bedarf an Nachwuchskräften im Pflegebereich 
ist hoch. Die Sana Kliniken setzen daher seit jeher auf quali-
fizierten Nachwuchs aus den eigenen Reihen“, erklärt Perso-
nalleiter Martin Eberle, der in der Reform die Chance sieht, 
die Attraktivität des Pflegeberufes zu steigern. „Wir legen in 
unserer Ausbildung besonderen Wert darauf, den Schülerin-
nen und Schülern möglichst viele verschiedene Eindrücke zu 
vermitteln. Die generalistische Ausbildung unterstützt dies in 
ganz besonderer Weise.“
Neben den Pflegeberufen bilden die Sana Kliniken im Land-
kreis Biberach auch in weiteren Berufsfeldern aus. So konnten 
neben den angehenden Pflegefachkräften am 1. September 
zudem noch zwei Operationstechnische Assistenten, vier me-
dizinische Fachangestellte, zwei kaufmännische Fachange-
stellte im Gesundheitswesen sowie sieben angehende Alten-
pflegehelfer ihre Ausbildung bei der Sana Kliniken Landkreis 
Biberach GmbH beginnen.
Das Ausbildungsjahr begann dabei gleich mit einem ganz be-
sonderen Highlight. Bevor der erste theoretische Ausbildungs-
block an der Matthias-Erzberger-Schule startete, konnten die 
angehenden Pflegefachkräfte bereits einen ersten Einblick in 
ihre künftigen praktischen Aufgaben gewinnen. Nach einer 
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1,5-wöchigen Einführung am alten Klinikstandort in der Ziegel-
hausstraße folgten sodann am 11. September die Verlagerung 
des klinischen Betriebes sowie der Patientenumzug in den 
Neubau auf dem Gesundheitscampus am Hauderboschen. Im 
Rahmen dessen waren rund 200 Helfer im Einsatz, um den rei-
bungslosen Umzug zu unterstützen. Darunter auch die neuen 
Auszubildenden, die an diesem Tag im Patientenbegleitdienst 
tätig waren. „Einen Klinikumzug erlebt man ja nicht alle Tage“, 
ergänzt Martin Eberle. „Da hatten unsere neuen Pflegekräfte 
gleich zu Beginn spannende Einblicke, konnten aktiv unterstüt-
zen und auch sehen, wie vielfältig das Berufsbild Pflege ist.“ 
Nähere Informationen zu allen Ausbildungsberufen und zum 
Ausbildungsstart 2022 stehen auf der Webseite unter www.
sana.de/biberach/karriere zur Verfügung. Bewerbungsschluss 
für das kommende Jahr ist am 31. Mai 2022.
 

(BC) Laupheim – „IFZ“ stoppt in  
Laupheim / Am 23. September gibt die 
Polizei in Laupheim Tipps, wie man sich 
vor Einbrechern und Betrügern schützen 
kann. 
Ein Einbruch in die eigenen vier Wänden ist für viele Men-
schen ein traumatisches Erlebnis. Nicht nur der entstandene 
materielle Schaden, sondern die Verletzung der Privatsphäre 
und das verloren gegangene Sicherheitsgefühl macht den 
Menschen zu schaffen. Auch Gewerbe- und Dienstleistungs-
objekte bleiben vom Einbruchsdiebstahl nicht verschont. Dem 
begegnet die Polizei mit intensiven Ermittlungen, auch in Er-
mittlungsgruppen. Außerdem verstärkt sie die Streifen und sie 
informiert ausführlich über die Medien, auf Wochenmärkten 
oder in Veranstaltungen über das Thema Einbruchschutz. 
Ein anderes Phänomen sind Telefonbetrügereien. Als vermeint-
licher Verwandter erschleicht sich der Betrüger das Vertrauen 
der Angerufenen, täuscht eine Notlage vor und veranlasst so 
das Opfer zum Aushändigen von Geld. Bei dem Phänomen, in 
dem sich die Anrufer als Polizeibeamte ausgeben, erwecken 
die vermeintlichen Beamten den Eindruck, die Angerufenen 
seien im Visier von Einbrechern. Deshalb sollen die Opfer 
sämtliche Wertgegenstände einem Boten gebe, der von den 
vermeintlichen Polizisten vorbeigeschickt wird. 
Wie Sie sich vor Einbruch und Betrügereien schützen können, 
erfahren Sie am 23. September in Laupheim: 
Zwischen 14 und 17 Uhr ist die Bevölkerung auf den Markt-
platz eingeladen. Dort wird das Informationsfahrzeug des 
Landeskriminalamtes stehen. 
In diesem Fahrzeug finden Sie die richtigen Tipps zur Siche-
rung von Fenstern, Türen und anderen Bereichen des Hauses 
oder der Wohnung oder auch des gewerblichen Objektes. Eine 
Vielzahl von Exponaten, von der einfachen Fenster-bzw. Türsi-
cherung bis zur Einbruch- oder Überfallmeldeanlage machen 
deutlich, wie Sie sich wirkungsvoll schützen können. Denn: 
Einbruchschutz lohnt sich: Über 40% der versuchten Woh-
nungseinbrüche scheitern an der richtigen Sicherungstechnik. 
Verschiedene Medien informieren Sie darüber, wie sie sich vor 
Betrügereien schützen können. 
Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit und informieren Sie sich 
kostenlos und unverbindlich! 
Darüber hinaus können Sie ganzjährig unter der Telefonnummer 
0731/188-1444 ein Termin bei der Kriminalprävention des Po-
lizeipräsidiums Ulm für eine individuelle Beratung vereinbaren. 

Juniorwahl zur Bundestagswahl 2021: 
Die Realschule Ochsenhausen ist dabei! 
Am Mittwoch, 22. September 2021, ging es für die 9. und 
10. Klässler der Realschule Ochsenhausen an die Wahlurne. 
Bei der Juniorwahl, gefördert vom Bund, geht es um das Üben 

und Erleben von Demokratie. In den letzten Wochen stand das 
Thema »Demokratie und Wahlen« auf dem Stundenplan und 
nun wurde gewählt – wie bei der echten Bundestagswahl am 
26. September 2021 mit Ausweis und Wahlbenachrichtigung 
für die Schülerinnen und Schüler im Wahllokal mit Wahlhilfen. 
Die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer bestehen komplett aus 
Schülerinnen und Schülern und stellen auch selbst den Wahl-
vorstand. Sie haben die Wahlverzeichnisse angelegt, zählen 
im Moment die Stimmen aus, übernehmen somit aktiv Ver-
antwortung und sorgten am Wahltag für einen reibungslosen 
Ablauf der Wahl. 
Unsere Schülerinnen und Schüler sind schon sehr gespannt 
auf die Ergebnisse. 
Seit 1999 wird die Juniorwahl als »best-practice-Projekt« zur 
politischen Bildung bundesweit zu Landtagswahlen, Bun-
destagswahlen und Europawahlen durchgeführt. Seither ha-
ben sich schon mehr als 3 Millionen Jugendliche beteiligt, 
wodurch die Juniorwahl zu den größten Schulprojekten in 
Deutschland zählt.
 

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg: 
Vorteile für die ganze Familie 
Die gesetzliche Rentenversicherung bietet Familien soziale Si-
cherheit und ein Plus für die spätere Rente. So steigt die Rente 
für den Elternteil, der die Erziehung in den ersten drei Jahren 
eines Kindes überwiegend übernimmt, um rund 102 Euro im 
Monat. Und zwar für jedes Kind, das ab 1992 geboren wurde. 
Bei früher geborenen Kindern steigt die Rente monatlich um 
rund 85 Euro. 
Die Pflege eines Familienmitglieds zu Hause kann sich eben-
falls auf die Rente auswirken: Damit die Pflege eines Pflege-
bedürftigen mit mindestens Pflegegrad 2 nicht zu Lasten der 
eigenen Alterssicherung geht, zahlt die Pflegeversicherung 
die Rentenversicherungsbeiträge. Voraussetzung ist, dass 
wenigstens zehn Stunden wöchentlich, verteilt auf regelmäßig 
mindestens zwei Tage pro Woche gepflegt wird. Zudem darf 
die Pflegeperson nicht mehr als 30 Stunden wöchentlich einer 
sozialversicherungspflichtigen Erwerbstätigkeit nachgehen. 
Kinder sind beim Tod der Mutter oder des Vaters durch eine 
Waisenrente gesichert. Die gesetzliche Rentenversicherung 
zahlt eine Halbwaisenrente, wenn noch ein unterhaltspflichti-
ger Elternteil lebt, und eine Vollwaisenrente, wenn kein Eltern-
teil mehr lebt. Die Witwen- oder Witwerrente sichert zudem 
die Existenz beim Tod eines Ehepartners. Das gilt auch für 
eingetragene Lebenspartnerschaften, die in der Rentenversi-
cherung Ehen gleichgestellt sind. 
Familien können zusätzlich von der staatlichen Förderung bei 
der Riester-Rente profitieren. Eine Mutter mit zwei Kindern er-
hält beispielsweise in diesem Jahr 545 Euro an Zulagen vom 
Staat – für sich selbst 175 Euro und für jedes Kind 185 Euro. 
Für alle ab 1. Januar 2008 geborenen Kinder gibt es eine Kin-
derzulage von 300 Euro pro Jahr. 
Weitere Informationen gibt es in der Broschüre »Was wir für 
Familien tun«. Sie kann kostenlos unter der Telefonnummer 
0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt 
werden. Im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung.
de steht die Broschüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen 
zur Verfügung.

Selbst bestimmen –  
rechtzeitig vorsorgen 
Verbraucherzentralen starten „Woche der Vorsorge“ und bie-
ten bundesweit kostenlose Online-Vorträge an 
•	 Vom 20. bis 24. September bieten die Verbraucherzent-

ralen Vorträge rund um die Themen Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und digitaler 
Nachlass an. 
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•	 Die kostenlosen Vorträge finden während der gesamten 
Woche von Montag bis Freitag jeweils um 10:00, um 14:00 
und um 18:00 Uhr statt. 

•	 Alle Termine und Anmeldung auf www.vz-bw.de/wo-
che-der-vorsorge-2021 

Viele Menschen wollen selbst bestimmen, wer sie im 
Krankheitsfall vertritt oder wie ihr Lebensende aussehen 
soll. Allerdings scheuen sie oft den Aufwand, da sie nicht 
wissen, worauf sie bei der Erstellung der Dokumente ach-
ten müssen. Mit der „Woche der Vorsorge“ bieten die Ver-
braucherzentralen bundesweit kostenlose Online-Vorträge 
rund um Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Co. 
an bei denen Verbraucher:innen sich informieren und ihre 
Fragen stellen können. 
Welche Behandlung möchte ich nach einem schweren Unfall 
oder Krankheit und welche nicht? Wer kümmert sich um meine 
rechtlichen Angelegenheiten, falls ich dement werde? Was pas-
siert nach meinem Tod mit meinen Daten? Viele Dinge lassen sich 
vor einschneidenden Ereignissen und Diagnosen mit Patienten-
verfügung, Vorsorgevollmacht und Co. regeln. „Das Interesse der 
Menschen, ihre Angelegenheiten zu regeln, ist enorm“, sagt Peter 
Grieble von der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, „doch 
manchen fehlt die Information oder sie schieben die Beschäfti-
gung mit den unangenehmen Themen immer wieder auf.“ Mit 
der Woche der Vorsorge wollen die Verbraucherzentralen dazu 
beitragen, dass möglichst viele Menschen informierte Entschei-
dungen in Fragen der Vorsorge treffen können. Dazu bieten sie 
vom 20. bis zum 24. September folgende Online-Vorträge an: 
Patientenverfügung: Über Ihre Behandlung bestimmen Sie 
Ein plötzlicher Unfall oder eine schwer verlaufende Erkrankung 
– jeden kann es treffen. Wer älter als 18 Jahre und einwilli-
gungsfähig ist, kann mit einer Patientenverfügung für solche 
Fälle vorsorgen. In einer Patientenverfügung lässt sich fest-
legen, welche Untersuchungen und Behandlungen in be-
stimmten medizinischen Situationen oder für den Fall der 
Pflegebedürftigkeit erwünscht oder nicht erwünscht sind. Die 
Patientenverfügung richtet sich sowohl an zukünftige behan-
delnde Ärztinnen und Ärzte, als auch an Bevollmächtigte und 
Betreuer:innen. Sie wird nur herangezogen, wenn eine Person 
nicht mehr in der Lage ist, ihren Willen zu äußern. 
Die Vorträge richten sich an Menschen jeglichen Alters, die 
über ihre medizinische Behandlung selbst bestimmen wollen. 
Sechs Termine zur Auswahl: 
Montag, 20.09.2021, 18 Uhr; Dienstag, 21.09.2021, 10 Uhr 
und 18 Uhr; Mittwoch, 22.09.2021, 18 Uhr; Donnerstag, 
23.09.2021, 10 Uhr; Freitag, 24.09.2021, 14 Uhr. 

Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung: 
Wer entscheidet, bestimmen Sie 
Wer infolge Krankheit oder Unfall seine finanziellen und recht-
lichen Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kann, benö-
tigt einen Menschen, der sich darum kümmert. Grundsätzlich 
bestimmt das Betreuungsgericht, wer für eine nicht entschei-
dungsfähige Person die gesetzliche Vertretung übernimmt. 
Wer hierzu konkrete Vorstellungen hat, kann in einer Betreu-
ungsverfügung festlegen, wen das Gericht auswählen soll. 
Der Patientenverfügung eine Stimme geben oder Vorkehrun-
gen für die Vertretung in rechtlichen und finanziellen Angele-
genheiten treffen – das geht auch mit einer Vorsorgevollmacht. 
Gleichzeitig kann damit eine gerichtlich angeordnete Betreu-
ung vermieden werden. 
In den Online-Vorträgen zeigen die Verbraucherzentralen, was 
im Einzelnen zu beachten ist und wo Stolpersteine liegen kön-
nen. Die Vorträge richten sich an Menschen jeglichen Alters, 
die ihre Vertretung in rechtlichen, finanziellen oder gesund-
heitlichen Angelegenheiten selbst regeln wollen. 
Fünf Termine zur Auswahl: 
Montag, 20.09.2021 10 Uhr und 14 Uhr; Mittwoch, 22.09.2021, 
10 Uhr; Donnerstag, 23.09.2021, 14 Uhr; Freitag, 24.09.2021, 
18 Uhr. 

Digitale Vorsorge- und Nachlassregelung: 
Was mit Ihren Daten geschieht, bestimmen Sie 
Immer mehr Menschen wickeln ihre Bankgeschäfte und an-
dere Verträge online ab. Viele wichtige Vertragsdaten oder In-
formationen sind deshalb nur noch virtuell vorhanden. Bevoll-
mächtigte, Erbinnen und Erben haben oft keine Kenntnis von 
den Online-Accounts und den dazu gehörigen Passwörtern. 
Zusätzliche Vorsorge- und Nachlassreglungen werden daher 
immer wichtiger, damit Bevollmächtigte, Erbinnen und Erben 
bei Bedarf schnell handeln können. 
Die Vorträge richten sich an Menschen jeglichen Alters, die 
über Online-Accounts verfügen und dafür eine Regelung tref-
fen wollen. 
Vier Termine zur Auswahl: 
Dienstag 21.09.2021, 14 Uhr; Mittwoch, 22.09.2021 14 Uhr; 
Donnerstag 23.09.2021, 18 Uhr; Freitag 24.09.2021, 10 Uhr. 

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
Betrachtungen zu dem Buch Nehemia, Teil 2. 
„Am 25. Tag des Monats Elul, (zwischen August und Sep-
tember) wurde die Mauer vollendet. Als unsere Feinde 
davon erfuhren, fürchteten sich die benachbarten Völker 
und verloren den Mut, denn sie erkannten, dass wir die-
ses Werk mit der Hilfe unseres Gottes ausgeführt hatten“ 
(Nehemia, Kap. 6, die Verse 15+16). 
Nehemia hatte es geschafft! Nach nur 52(!) Tagen war die 
Stadtmauer wieder aufgebaut, die Stadt und der Tempel wie-
der geschützt. Eine strategische und organisatorische Meister-
leistung. Die Mauer war gigantisch: 4018 m lang und 12 bis 20 
m hoch. Im Kapitel 3 erfahren wir, wie die Familien abschnitts-
weise am Bau arbeiteten. Gott hatte die Menschen vorbereitet 
und Nehemia verstand es, sie zu motivieren. 
Aber soviel Erfolg hatte auch damals wie heute viele Neider. 
Die Nachbarländer schlossen sich zusammen um Jerusalem zu 
überfallen. Sie wollten Nehemia wiederholt in eine Falle locken, 
um ihn zu beseitigen. Dieser ließ sich jedoch nicht entmutigen, 
betete und stellte eine ständige Wache auf die Mauer. Auch 
die Leute, die an der Mauer arbeiteten, wurden mit Waffen 
ausgestattet, um jederzeit die Stadt verteidigen zu können. 
„Wenn der Herr nicht das Haus baut, ist die Arbeit der Bau-
leute vergeblich. Wenn der Herr die Stadt 
nicht beschützt, ist es vergeblich, sie mit Wachen zu umge-
ben“ heißt es im Psalm 127, Vers 1. Diese Aussagen treffen 
ganz klar auf die Geschichte mit Nehemia zu. Er stand stän-
dig im engen Kontakt zu Gott und band seinen Herrn in sein 
tägliches Leben ein. 
Wie halten Sie es? Wir Menschen wollen alles doch zuerst aus 
eigener Kraft bewältigen. Erst wenn wir festgefahren sind und 
nicht mehr weiterwissen, fällt uns vielleicht Gott ein. Falsch! 
Wie oft schütten wir vor Gott unser Herz aus? Wie oft äußern 
wir konkrete Bitten, um erhört zu werden? Gott will, dass wir 
zu Ihm kommen. Er will an unserem Leben teilhaben. 
Es gibt unzählige Biografien in der christlichen Geschichte, die 
von Menschen berichten, die ein unerschütterliches Gottver-
trauen hatten. (Z.B Georg Müller, Nikolaus Zinzendorf usw.) 
Auch in der Bibel: Abraham, Mose, David, Salomo, Ruth... 
Nehmen wir uns ein Beispiel an diesen Menschen und ver-
trauen auch wir auf den mächtigen, starken und treuen Gott. 
Sagen Sie „ja“ zu Ihm, Er wird Sie nicht enttäuschen. 
Nächste Woche wollen wir sehen, wie es Nehemia weiter er-
geht. 
Bleiben Sie dran! Lesen Sie das Buch Nehemia ganz durch. 

Bleiben Sie gesund! 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim. 
Weitere Infos über uns, unsere Glaubenseinstellung, un-
sere Aktivitäten, auch Predigten und Vorträge finden Sie 
unter www.cg-erolzheim.de. 



	 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel	 Freitag, 24. September 2021	 11

VHS Illertal 
Voraussetzung für die Teilnahme an den Kursen der Vhs sind 
die AHA-Regeln (Hygieneanforderungen und Mindestabstand, 
Hygienekonzept, Kontaktdatenerhebung, Masken(pflicht-)
Empfehlung je nach Kurs) einzuhalten, die 3Gs (Kinder aus-
genommen) Infos dazu gibt es auf der Homepage oder bei 
uns im Büro der vhs. 
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Freitag, 24.09.2021 
Hatha Yoga (Stahl Peter), 10 Termine, 19 – 21 Uhr, Turnhalle 
Förderschule Bonlanden 
Mamas mit Baby (Andrea Schwarzbart), 10 Termine, 9 – 9:45 
Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Mamas mit Baby (Andrea Schwarzbart), 10 Termine, 10 – 
10:45 Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Nordic-Walking am Abend (Adelinde Bek), 3 Termine, 18 – 
19:30 Uhr, Treffpunkt Parkplatz Mehrzweckhalle Erolzheim 
Französisch am Vormittag A2 (Celine Albrecht), 12 Termin, 
Grundschule Tannheim, 
Montag, 27.09.2021 
Handlettering-die Kunst der schönen Wörter (Stefanie Moll), 
1 Termin, 9 – 14 Uhr, DGH Edelbeuren 
Yinyasa Yoga (Sarah Mader), 10 Termine, 18:30 – 19:30 Uhr, 
Mehrzweckhalle Erolzheim 
Bauch Beine Po am Morgen (Andrea Schwarzbart), 10 Ter-
mine, 9 – 10 Uhr, Turnhalle Kirchdorf, 1.OG  
Mamas mit Baby (Andrea Schwarzbart), 10 Termine, 10:15 – 
11 Uhr, Turnhalle Kirchdorf, 1.OG 
Mittwoch, 29.09.2021 
NEU! Bodyworkout (Sarah Mader), 10 Termine, 18:30 – 19:30 
Uhr, Mehrzweckhalle Erolzheim 
Donnerstag, 30.09.2021 
Soforthilfetechniken in Stress-und Belastungsmomenten 
(Iris Espenlaub), 1 Termin, 18:30 – 21:30 Uhr, Rathaus Erolz-
heim, 1.Og Kleiner Sitzungssaal, Haupteingang Nord
Spanisch für Anfänger A1 (Natalia Pellejero), 14 Termine, 
18:30 – 20 Uhr, Realschule Erolzheim, Raum 012 EG Eingang 
über den Lehrerparkplatz – Parken an der Mehrzweckhalle 
Freitag, 01.10.2021 
Dance Teens – Just 4 fun (Sabine Ruf), 10 Termine, 16:45 – 
17:45 Uhr, MZH Erolzheim 
Dance Kids – Just 4 fun (Sabine Ruf), 10 Termine, 15:30 – 
16:30 Uhr, MZH Erolzheim 

Kneippverein Ochsenhausen e.V. 
Tai Chi - Qi Gong Kurs ab Montag 11.10.2021 um 19:30 Uhr 
Der Kneippverein Ochsenhausen bietet einen Tai-Chi - Qi 
Gong Kurs an. 
Tai-Chi ist eine chinesische Meditations-, Konzentrations, und 
Bewegungsform zur Förderung der Selbstheilung von Körper, 
Geist und Seele. 
Leitung: Christa Russ, Heilpraktikerin mit Ausbildung zur Tai-
Chi Lehrerin 
Beginn: Montag 11.10.2021 um 19:30 Uhr 
Folgetermine: 18.10. / 25.10. und 15.11. / 22.11.2021 
Im Gesundheitszentrum Ochsenhausen (ehem. Krankenhaus) 
Teilnahme möglich für geimpft, genesen und neg. getestet 
(mit Nachweis) 
Anmeldung: Telefon 08395 1853 
oder E-Mail christa-russ@t-online.de 
Bei Fragen oder auch bei einer Interesse an einer Mitglied-
schaft im Kneippverein wenden Sie sich gerne an : 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
​Diplom-Volkswirt ​Rainer Schick 
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com 

Bund der Steuerzahler kritisiert  
mangelnden Sparwillen beim  
Landeshaushalt 
Mittel aus Corona-Rettungsfonds müssen komplett zum 
Tilgen eingesetzt werden 
Aus Sicht des Bundes der Steuerzahler hätte es bei der Ver-
wendung des Geldes aus dem kaum genutzten Corona-Ret-
tungsfonds einen größeren Sparwillen benötigt. „Wir finden es 
falsch, dass mehr als die Hälfte aus diesem fast eine Milliarde 
schweren Fonds als finanzielles Polster zurückgelegt werden 
soll. Aus unserer Sicht hätte die grün-schwarze Landesre-
gierung die gesamten Mittel zur Schuldentilgung einsetzen 
müssen und nicht nur knapp die Hälfte“, sagte der BdSt-Lan-
desvorsitzende Zenon Bilaniuk. 
Auch die Schaffung gleich 1200 neuer Stellen ohne ausglei-
chende Sparmaßnahmen ruft beim Steuerzahlerbund Kritik 
hervor. „Es gibt Bereiche, da sind neue Stellen notwendig. 
Aber dann muss es im Gegenzug durch Umschichtungen im 
Haushalt gelingen, an anderer Stelle Kosten einzusparen. 
Dies ist ja auch das System des von der Landesregierung 
angekündigten „One-in-One-out“-Prinzips, bei dem für jede 
Ausgabe eigentlich an einer anderen Stelle eingespart wer-
den soll“, machte Bilaniuk deutlich und mahnte: „Diese stets 
steigenden Personalkosten werden den Haushalt über Jahre 
belasten. Das ist bei der aktuellen Landesverschuldung im 
Hinblick auf die kommenden Generationen nicht vertretbar“. 

Einführungsveranstaltung 
Für neu bestellte rechtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt 
es am Dienstag, 05. Oktober, um 19 Uhr eine digitale Einfüh-
rungsveranstaltung vom Betreuungsverein Landkreis Biber-
ach e.V.. Es werden folgende Themen besprochen: Einführung 
in das Amt des Betreuers, Übersicht über die gesetzlichen 
Grundlagen, Aufgaben des Betreuers, Inhaltsbeschreibungen 
der Aufgabenkreise, Zuständigkeit der Betreuungsgerichte. 
Auch Personen, die sich überlegen, ein Betreueramt zu über-
nehmen, sind herzlich willkommen. Technische Voraussetzun-
gen für die Teilnahme sind ein PC oder ein mobiles Endgerät 
wie Laptop, Tablet oder Smartphone mit Lautsprecher, sowie 
eine stabile Internetverbindung. Sie können sich bis Freitag, 
01. Oktober 2021 anmelden entweder per Telefon 07351-
17869 oder E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de .  Bitte 
teilen Sie bei der Anmeldung Ihre E-Mailadresse mit. Sie be-
kommen dann rechtzeitig den Zugangslink zur Online-Fort-
bildungsveranstaltung zugesandt.

Kreative Workshops und Vorträge für die 
Kinder- und Jugendarbeit 
Bei einem Medienpädagogischen Wochenende bieten der 
Kreisjugendring Biberach e.V. und das Kreisjugendreferat 
Biberach verschiedene kreative Workshops und Vorträge 
für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Am Freitag, 
15. Oktober 2021 startet das Kreismedienzentrum um 14.30 
Uhr mit der Vorstellung seines Angebotes für Schulen, Ver-
eine und Ehrenamtliche. Von 16 bis 19 Uhr findet dann der 
Workshop „Lightpainting mit Kindern und Jugendlichen“ 
unter der Leitung von Medienpädagogin Nora Bünger statt. 
Sie zeigt, wie man mit Licht malen kann, um so kreative Fo-
tos entstehen zu lassen. Am Samstag, 16. Oktober 2021 
referiert Nora Bünger zum Thema „Selbstdarstellung“ in 
sozialen Netzwerken und Möglichkeiten, das Thema mit 
Jugendlichen in Foto- und Videoprojekten zu bearbeiten. 
Abschließend findet am Nachmittag von 13 bis 15 Uhr ein 
Workshop statt, in welchem gezeigt wird, wie man an Smart-
phone oder Tablet Zeichentrickfilme mit Jugendlichen selbst 
erstellen kann. 
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Die Workshops und Vorträge sind kostenlos, finden digital über 
die Videoplattform zoom statt und können gesamt oder einzeln 
belegt werden. Weitere Informationen und den Veranstaltungs-
flyer gibt es auf www.kjr-biberach.de um verbindliche Anmel-
dung bis 11. Oktober über info@kjr-biberach.de wird gebeten. 

Freie Plätze beim  
Bildungswerk Ochsenhausen 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 

„Erlebniswelt Eisenbahn“-Blick hinter die Kulissen der 
Öchsle-Bahn 
Andreas Albinger am Samstag, 2. Oktober von 10:00 - 16:00 
Uhr, Kursgebühr Erwachsene: 34,00 €, Kursgebühr Kinder: 
15,00 €, Kurs-Nr. 12012 
Öchsle-Geschäftsführer Andreas Albinger schaut mit den 
Teilnehmern hinter die Kulissen und erklärt ihnen den Dampf-
betrieb aus erster Hand. Bei einer Führung übers Bahnhofs-
gelände Ochsenhausen wird sowohl aus der wechselhaften 
Öchsle-Geschichte, als auch vom aktuellen Betrieb berichtet. 
Anschließend können die Teilnehmer sich mit einem Mittag-
essen stärken und danach die Öchsle-Lok 99 788 „Berta“ bei 
der einstündigen Fahrt nach Warthausen im Betrieb erleben. 
Im modernen Öchsle-Lokschuppen wird gezeigt, wo die Loks 
für den Betrieb angeheizt und die meisten Wartungs- und Re-
paraturarbeiten durchgeführt werden. Mit der Rückfahrt bei 
Kaffee und Kuchen mit dem Öchsle nach Ochsenhausen endet 
der Tag gegen 16.00 Uhr.Hinweis: In der Gebühr enthalten 
sind Öchsle-Fahrt Ochsenhausen - Warthausen und zurück, 
Führungen, Mittagessen und Kaffee/Kuchen. 

Geocaching - eine Schatzsuche für alle Generationen 
mit Klaus Denser , am Donnerstag, 30.09.21 von , 18:30 - 21:30 
Uhr und Samstag, 02.10.21, von 08:45 - 11:45 Uhr in der Real-
schule, Hauptgebäude, Im Herrschaftsbrühl 4, Ochsenhausen, 
EDV Raum 3.05, 3. OG, Kursgebühr: 28,00 €, Kurs-Nr. 12050 
Mit dem Smartphone oder einem GPS-Gerät in der Natur ver-
steckte Schätze finden - das ist Geocaching. 
Die Kids wollen lieber mit dem Handy spielen, als vor die Tür zu 
gehen! Die Lösung kann Geocaching sein, denn es verbindet 
beides. Die Verstecke, Caches, werden anhand von Koordi-
naten im Internet veröffentlicht und können anschließend mit 
Hilfe eines GPS-Empfängers gesucht werden. 
Lassen Sie sich von einem erfahrenen Geocacher mit auf die 
moderne Schnitzeljagd nehmen. 
Geeignet für Jugendliche ab 12 Jahre in Begleitung eines Er-
wachsenen. 
Bitte mitbringen: GPS-Handgerät oder internetfähiges Smart-
phone, eine eigene E-Mail-Adresse zum Erstellen eines per-
sönlichen Accounts und einen spannenden Nickname bzw. 
Pseudonym 

„Farbe ja bitte - aber WIE....?“ 
Ein Workshop für alle Häuslebauer, Neueinrichter oder 
Renovierer 
mit Franziska Zingel am Samstag 2. Oktober von 09:30 - 
14:00 Uhr, im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, 
Raum: RF 031 Fürstenbau (ehem. Zeichensaal), EG 
Kursgebühr Tagesseminar: 68,00 €, Kurs-Nr. 12164 
Der Wunsch nach mehr Farbe in den eigenen 4 Wänden ist 
groß – aber mindestens so groß ist die Angst vor Fehlkäufen .... 
Bei einem Kleidungsstück den falschen Griff getan zu haben 
ist zwar ärgerlich, jedoch noch relativ leicht zu verschmerzen 
- aber der falsche Boden, die falsche Wandfarbe, oder die 
teuren, neuen Gardinen? 

In ihrem Workshop vermittelt Franziska Zingel, Farbgestalterin, 
Coach und Referentin bei vielen internationalen Unternehmen, 
wann Farben und Materialien harmonisch miteinander sind, 
und welche Stimmung sie vermitteln: einfach, anschaulich 
und nachvollziehbar! 

Spanisch für Anfänger 
mit Hilda Manz, ab 29. September an 10 Terminen immer 
mittwochs von 18 bis 19.30 Uhr in der Realschule, Im Herr-
schaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, Raum 0.04, EG, Kursgebühr: 
63,00 €, Kurs-Nr. 12241 
Spanisch lernen in netter Runde und in kleiner Gruppe. Die 
Dozentin ist Muttersprachlerin. 

Hatha Yoga für Anfänger 
mit Simone Burster, ab 5. Oktober an 10 Terminen immer 
dienstags von 18 bis 19.30 Uhr im Dorfhaus Reinstetten, St. 
Urban Weg 10, Reinstetten, Saal, 1. OG, Kursgebühr: 93,40 €, 
Kurs-Nr. 12330 
Angesprochen sind alle Altersklassen von Jugendlichen bis zu 
aktiven Senioren die Spaß an körperlicher Bewegung haben 
und ihrem Körper und Geist etwas Gutes tun wollen. Für die 
Teilnahme sind keine besonderen Vorkenntnisse notwendig. 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Yoga- oder Fitness-
matte, Sitzkissen, Decke 

Hatha Yoga zur Entspannung 
mit Simone Burster ab 5. Oktober an 10 Terminen immer 
dienstags von 19.45 bis 21.15 Uhr im Dorfhaus Reinstetten, 
St. Urban Weg 10, Reinstetten, Saal, 1. OG,Kursgebühr: 93,40 
€, Kurs-Nr. 12331 
Angesprochen sind alle Altersklassen von Jugendlichen bis zu 
aktiven Senioren die Spaß an körperlicher Bewegung haben 
und ihrem Körper und Geist etwas Gutes tun wollen. 
Für die Teilnahme sind erste Grundkenntnisse im Yoga not-
wendig. 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Yoga- oder Fitness-
matte, Sitzkissen, Decke 

Vortrag: Gelassen gewinnt! 
Einführung in die Achtsamkeit 
Petra Müssig, 3-fache Weltmeisterin in Snowboarden, Ge-
sundheitspädagogin, Sport-Mentalcoach, am Montag 4. Ok-
tober von 18.30 bis 20 Uhr im Fürstenbau, Schlossbezirk 4, 
Ochsenhausen, Klassenzimmer RF 120 Fürstenbau, 1. OG, 
Eintritt: 3,00 €, Kurs-Nr. 12374 
Mit einer inneren Gelassenheit und Ausgeglichenheit errei-
chen wir mehr Lebensfreude und können mit stressigen oder 
belastenden Herausforderungen im Alltag besser umgehen. 
In diesem Vortrag erhalten Sie einen Überblick über Hinter-
gründe und Techniken. 
Eine vorherige Anmeldung ist unbedingt notwendig. 

Waldbaden für ein Elternteil/Großeltern mit ihrem Kind/
Enkel 
mit Manuela Felbermayer de Garzon am Donnerstag 30. Sep-
tember von 15 bis 17 Uhr, Treffpunkt Bushaltestelle vor dem 
Haupteingang der Heggbacher Einrichtungen, Kursgebühr pro 
Paar: 25,00 € 1 Erwachsener und 1 Kind, Kursgebühr Gruppe: 
30,00 € 1 Erwachsener und 2 Kinder, Kurs-Nr. 12377 
Gemeinsam mit ihrem Kind/Enkel Zeit verbringen, zur Ruhe 
kommen, Bindungen stärken und Neues entdecken. Dieser 
Kurs bietet vielfältige Anregungen die sie auch im Alltag um-
setzen können. 

Zumba® 
mit Ana Laura Olmos Alvarez, ab 30. September an 10 Ter-
minen immer donnerstags von 18 bis 19 Uhr in der Kapfhalle 
(Nebeneingang), Jahnstraße 1, Ochsenhausen, Kursgebühr: 
79,40 €, Kurs-Nr. 12380. 
Zumba ist die einfachste Art Sport zu treiben und gleichzeitig 
glücklich und aktiv zu sein. 
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Körperhaltung, Ausdauer, Elastizität und gute Laune werden 
verbessert. Die dynamische Kombination von verschiedenen 
Rhythmen wie Salsa, Merengue, Cumbia, Reggaeton, Tan-
go, Quebardita, Flamenco, Bachata etc. machen Zumba zum 
wahren Fettkiller. Dieser Kurs eignet sich für jedermann! Bitte 
mitbringen: Sportkleidung, Handtuch, Hallenturnschuhe und 
Getränk. 

Darf ich bitten... Tanzkurs für Neu- und Wiedereinsteiger 
mit Andreas Zopf und Kirsten Zopf-Spazier, ab 1. Oktober an 
7 Terminen immer freitags von 19 bis 20.30 Uhr im Dorfhaus 
Reinstetten, St. Urban Weg 10, , 1. OG, Kursgebühr: 137,80 
€ pro Paar, Kurs-Nr. 12388 
Liegt ihr Tanzkurs schon eine Weile zurück, oder möchten Sie 
den einen oder anderen Tanz neu erlernen? Unterrichtet wer-
den die Tänze Langsamer Walzer, Wiener Walzer, ChaChaCha, 
Rumba und Discofox. Neben den Grundschritten stehen auch 
ein paar einfache Figuren auf dem Programm. Wobei jedoch 
stets der Spaß am Tanzen im Vordergrund steht. 
Hinweis: Bitte nur paarweise anmelden! 

Neues Kursangebot beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den be-
ruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden 
Kursen noch Plätze frei:
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
- Gitarrenkurs für Kinder und Jugendliche ab 11 Jahren (Gi-
tarre kann auch ausgeliehen werden gegen eine Leihgebühr 
ab Montag, 27.09.2021 (5 x montags) von 18:30 Uhr bis 20:45 
Uhr Kosten: 60 €
- Schweißen und Metallgestaltung ab Dienstag, 28.09.21 (4 x 
dienstags) von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr Kosten: 120 €
- Seminar Praxisanleitung in Kindertageseinrichtungen ab 
Mittwoch, 29.09.21 (3 Tage) von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Kosten: 120 € 
- Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen ab Donners-
tag, 21.10.2021 (3 Tage) von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr Kosten: 
65 € (inkl. Materialkosten)
- Excel 2016 - Aufbaukurs ab Dienstag, 05.10.21 (4 x diens-
tags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr Kosten: 68 € 
- Fortbildung Praxisanleiter in der Pflege am Dienstag, 05.10.21 
(1Tag) von 09:00 Uhr bis 16:30 Uhr Kosten: 60 €
Berufliche Schule Riedlingen
- Gestaltung von Video-Konferenzen am Beispiel von Micro-
soft-Teams ab Dienstag, 19.10.21 von 18:00 Uhr bis 20:00 
Uhr (3 Abende) Kosten: 50 €
Die Inhalte der Kurse, und Anmeldung für die Kurse finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de oder bei der 
Geschäftsstelle des FbF, Frau Richter,
Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 
11, Tel. 07351/346-223 

Informationsveranstaltung BIZ 
Berufe der öffentlichen Sicherheit 
Am Donnerstag, 6. Oktober bietet das Berufsinformationszent-
rum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm eine Online-Veranstaltung 
zu Berufen in der öffentlichen
Sicherheit an. Die Veranstaltung startet um 14 Uhr. Dann stel-
len Beraterinnen und Berater der Bundespolizei, des Poli-
zeipräsidiums Ulm, der Bundeswehr
und des Hauptzollamts Ulm Ausbildungs- und Studienmöglich-
keiten in ihren Organisationen vor und zeigen berufliche Pers-
pektiven im Bereich der öffentlichen Sicherheit auf. Im Anschluss 
ist bis 16:30 Uhr Zeit, um offen gebliebene Fragen zu stellen. 
Anmeldungen bitte bis zum 04. Oktober per Email an Ulm.
BiZ@arbeitsagentur oder telefonisch unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird spätestens bis zum 
Vortag zugesandt. 

Kulinarische Reise am 25. September 
Warthausen – Am Samstag, 25. September, beginnt um 16.30 
Uhr mit einem Sektempfang und einem kleinen Snack die 
kulinarische Reise mit dem Öchsle. Sie ist die einmalige Ge-
legenheit, die Fahrt mit einem historischen Zug und einen 
exzellenten Gaumenschmaus zu verbinden.
Die Fahrt mit der kohlebefeuerten Museumsbahn dauert 
rund 70 Minuten von Warthausen bis nach Ochsenhausen. 
In der ehemaligen Klosterkirche erleben die Gäste ein klassi-
sches Konzert auf der bekannten Gabler-Orgel aus dem Jahr 
1734. Ebenfalls in historischen Mauern wird anschließend ein 
3-Gang-Menü inklusive Tischwein und Wasser serviert.
Bei der Rückfahrt nach Warthausen gegen 21.30 Uhr erhalten 
die Passagiere noch die Möglichkeit, ein Verdauungsschnäpsle 
aus der Region zu probieren. Etwa um 22.40 Uhr ist die Rück-
kehr am Bahnhof in Warthausen vorgesehen.
INFO: Eine Reservierung ist unbedingt erforderlich. Es gilt die 
3-G-Regel der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Ba-
den-Württemberg. Tickets für 69 Euro pro Person sind noch 
erhältlich bei der Tourist-Information in Ochsenhausen unter 
Telefon 07352 / 922026 oder mail: info@oechsle-bahn.de. 
Weitere Infos unter oechsle-bahn.de.

Unsere Umwelt – nachhaltig erleben 
Eine Buchausstellung des Regierungspräsidiums Tübin-
gen - Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen
Die Ausstellung ist vom 20.09.2021 bis 03.10.2021 in der 
Gemeindebücherei in Ertingen zu sehen 
Fragen zu Klimaschutz und Nachhaltigkeit werden immer 
wichtiger. Und damit auch die Überlegungen, was man im 
privaten Umfeld für die Umwelt tun kann. 
Erste Empfehlungen und Ermunterung zum ökologischem 
Handeln bieten die ausgewählten Sach- und Kinderbücher, 
die in der Ausstellung des Regierungspräsidiums Tübingen – 
Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen gezeigt wer-
den. Gleichzeitig geben sie handfeste und seriöse Unterstüt-
zung für einen ressourcenschonenden Umgang mit unserer 
Umwelt und Ratschläge, wie man seine Gewohnheiten über-
prüfen und verändern kann.
Daneben werden großformatige Bildbände ausgestellt, die 
die außergewöhnliche und gleichzeitig fragile Schönheit der 
Erde zeigen. 
Interessierte können die Ausstellung vom 20.09.2021 bis zum 
03.10.2021 in der Gemeindebücherei in Ertingen zu den üb-
lichen Öffnungszeiten besuchen. 
Der genaue Terminplan mit den Stationen der Ausstellung ist 
bei „Aktuelles“ unter der Adresse www.rt.fachstelle.bib-bw.
de zu finden.

Bewerbungsstart urban danceprix 
Am Samstag, 29.1.2022 findet der 5. urban danceprix in 
der Stadthalle Biberach statt. Ab sofort sind wieder nati-
onale und internationale Tanzgruppen für den Showtanz-
wettbewerb für urbane Tänze dazu aufgerufen sich zu 
bewerben. Die Anmeldefrist ist am Mittwoch, 24.11.2021 
und erfolgt online über die Website der Veranstaltung un-
ter www.danceprix.de. 
Es können Tanzgruppen von 4 bis 16 Personen ab einem Alter 
von 16 Jahren teilnehmen. Beim Finale entscheidet dann eine 
Fachjury und das Publikum über die Verteilung der Preisgel-
der. Die Entscheidung über die Finalisten wird am 13.12.2021 
bekanntgegeben. 
Hinter dem Begriff „urbane Tänze“ verbergen sich eine Viel-
zahl einzelner Tanzstile, die sich im urban geprägten Umfeld 
der letzten 40 Jahre in den Metropolen der Welt entwickelt 
haben. So sind aktuell die bekanntesten Tanzstile die des 
Locking, Boogaloo, Popping, Breaking, Soulfunk, HipHop, 
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Housedance, Waacking, Voguing, Krumping, Turfing, C-Walk 
und Jerking. Die Stadt Biberach als Veranstalter möchte in 
Kooperation mit dem Jugendhilfeträger Jugend Aktiv e.V. 
durch den urban danceprix ihr kulturelles Angebot für Kinder, 
Jugendliche, junge Erwachsene und Familien, bewusst aus-
bauen, wobei die Veranstaltung für jedes Alter geeignet und 
attraktiv ist. Die Biberacher Funky Kidz von Jugend Aktiv e.V. 
und Natalie Molker als Ideengeber und lokaler Vertreter des 
modernen, urbanen Tanzbereichs versprechen sich mit einer 
solchen Veranstaltung Aufmerksamkeit für das große und um-
fangreiche urban dance styles spezifische Umfeld in Biberach.
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Helfen Sie jetzt Familien mit unheilbar kranken Kindern!
Erfahren Sie mehr unter: www.bjoern-schulz-stiftung.de

© van Hoorn/DEIKE 753R09R5

Lösung: Paula braucht sieben Birnen (7 x 200g = 1400g), da sich 
in der anderen Waagschale auch 1400g befinden (500g + 100g + 
200g + 500g + 100g = 1400g).

Genau abgewogen
Jede Birne wiegt 200 Gramm.

Wie viele Birnen muss Paula auf die Waage legen, 
damit die Waagschalen im Gleichgewicht sind?

Foto: © Pohl/DEIKE

Zubereitung
Aubergine und Zucchini längs 
halbieren und in Scheiben 

schneiden. Auberginenscheiben 
etwa 15 Minuten gesalzen ziehen 

lassen. Anschließend abtupfen. Gemüse in 3 EL heißem Öl porti-
onsweise von allen Seiten etwa 6 Minuten braten. Mit Salz und Pfef-
fer würzen. Gnocchi in kochendem Salzwasser garen, Radicchio in 
Streifen schneiden. Gurke längs halbieren, entkernen und würfeln. 
Birne vierteln und in dünne Scheiben schneiden. Essig, Salz, Pfef-
fer, restliches Öl und eine Prise Zucker verrühren. Gnocchi abgie-
ßen. Nüsse und Sonnenblumenkerne in einer Pfanne ohne Fett rös-
ten. Honig dazu, Kerne darin wenden. Alle Zutaten mit dem 
Dressing mischen. Auf Salatteller verteilen, mit Ziegenkäse, Kirsch-
tomaten und den Kernen garniert servieren.  Schorten/DEIKE

Herbstsalat
© Bouyssou/DEIKE

Italienisches Rezept
Zubereitungszeit: ca. 50 Minuten

Zutaten für 4 Personen

1 Zucchini, 1 Aubergine, 6 EL Olivenöl, Salz, Pfe� er, Zucker  

500 g frische Gnocchi, 1 Radicchio, 8 Kirschtomaten, 1 Birne

0,5 Bio-Salatgurke, 3 EL Rotweinessig, 2 EL Sonnenblumenkerne 

      3 EL grob gehackte Walnusskerne, 1 EL Honig

4 Scheiben Ziegenfrischkäse-Taler

etwa 15 Minuten gesalzen ziehen 

      3 EL grob gehackte Walnusskerne, 1 EL Honig

4 Scheiben Ziegenfrischkäse-Taler

Foto: © Pohl/DEIKE 754U14U3
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1. Schneide alle Teile aus und falte die Klebeflächen der Flügel.

2.  Klebe die beiden Drachen an der Rückseite zusammen und 
befestige die Flügel.

3.  Stich das eingezeichnete Loch durch und befestige den 
Aufhängefaden.

Fertig ist der fliegende Drache!

was du brauchst

und so gehts

- eine spitze Schere
- Klebstoff
- Faden

697R99R1
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MIETGESUCHE

Audi 
Top Service
Partner 
2021*

Klar haben wir uns über die Auszeichnung gefreut. Viel wich-
tiger ist uns aber das Lob, das wir von unseren Kunden
bekommen. Wir bedanken uns und versprechen, auch in
Zukunft mit Leistung und Engagement im Audi Service für
Sie da zu sein!

* Die Auszeichnung „Audi Top Service Partner 2021“ wurde von
der AUDI AG unter Ausschluss Dritter nach selbst definierten
Kriterien an ausgewählte Audi Partner vergeben. Mehr Informa-
tionen zu den Kriterien erhalten Sie auf unserer Website bzw.
vor Ort bei unserem Servicepersonal.

Autohaus Moll GmbH

Waldseer Str. 151-157, 88400 Biberach,
Tel.: 0 73 51 / 34 80-60, audi@autohaus-moll.com

Audi Service

ZU VERKAUFEN GEGEN GEBOT
Grünland Markung Gutenzell-Hürbel (Niedernzell)
Flst. Nr. 2136 Langäcker 43 a 19 m² (mit Gewölbekeller)
Flst. Nr. 2144/1 Langäcker 13 a 62 m²
Mindestgebot: 2,80 €/m² (Bodenrichtwert) 
zzgl. 4 % Courtage vom Kaufpreis + MwSt.)
Schriftliche Angebote bitte bis spätestens 10.10.2021 an:

Engel & Völkers        Engel & Völkers  
   Rehm Immobilien       Rehm Immobilien 
   Bürgerturmstr. 21, 88400 Biberach     Mittelstr. 1, 88471 Laupheim 

   oder per Mail: dietmar.rehm@engelvoelkers.com 
   Telefon: 0172 9194997              www.engelvoelkers.com/biberach

 

Zu verkaufen gegen Gebot 

Grünland Markung Gutenzell-Hürbel (Niedernzell) 
Flst. Nr. 2136      Langäcker    43 a 19 m² (mit Gewölbekeller) 
Flst. Nr. 2144/1   Langäcker    13 a 62 m² 
Mindestgebot: 2,80 €/m² (Bodenrichtwert) zzgl. 4 % Courtage vom Kaufpreis + MwSt.) 

Schriftliche Angebote bitte bis spätestens 10.10.2021 an: 

Engel & Völkers
Rehm Immobilien
Bürgerturmstr. 21, 88400 Biberach
dietmar.rehm@engelvoelkers.com
Tel. 0172 9194997

Engel & Völkers
Rehm Immobilien
Mittelstr. 1, 88471 Laupheim

www.engelvoelkers.com/biberach

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

0

&AUSBILDUNGBERUF

Sozialpädagoge b. St. Elisabeth Stiftung sucht
Appartement, Einliegerwohnung zur Miete. . Tel. 0176 721 971 13

Kleine Wohnung bzw. Appartement in Schwendi oder
naher Umgebung für unsere Mitarbeiterin gesucht. Kontakt bitte
über:  01525 4626365 oder Zahnarztpraxis Dr. Fitzek Mühleweg
9, 88477 Schwendi  07353 1739

IMMOBILIEN VERKAUF

KFZ-MARKT


